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Reparieren statt ersetzen 

Wie das mit dem Carrosseriewerkzeug 
aus Karbon problemlos gelingt 
Das anwender freundliche Carrosserie-Reparatursystem (<Carbon-Body-Aepair-System» (CBR) erleichtert 
Garagisten die Arbeit und schafft glerchze1t1g einen Mehrwert für Kunden . Wie das geht, hat AUTOINSIDE 
bei einem Besuch bei der Neeser Carrosserie und Spritzwerk AG im aargauischen Wohlen erfahren. Mu Fischer 

Die Rep.u,uur von CarrosSt"rie- und Wckscha Ca11osseriespengler neben einem zerbeuhen 
den sind das Tagesgeschäft der Necser CJr- Fahrzeug und dem •CBR•-System. Es Ist ein 
rosser!e und Sprltzv.erk AG In Wehlen. !n der WJgen. der mlc allerlei Ausbeul- und Zugwerk-
grossen Werkhalle Mehen FJhr:i:euge. die we zeug sowie einem automatischen Sch,,.,'eissln-
gen grossen und kleinen Dellen und Krltzern \'erter Jusgest.J.ttet 1st. Dei Fachmann bringt In 
liebe\·olle Zuwendung benötigen. Für diese einem ersten Schnttdas • Llne Tool 100•-Aus-
Zuwendung braucht es zum einen die fülper- zlehwerkzeug an Plastik-Bits an. welche vorher 
t!Se von FJchleuten und zum anderen gutes bereits mit speziellem Heissleim auf die Car-
Werkzeug. Zum Werkzeug-Im·entJI der FirmJ rosserle geklebt wurden. 
Neescr gehörl dahe1 auch das •CBR• -System. 

das In der Schweiz durch Carbesa. einem füh- «Alle Komponenten des •CBR,-Systems smd 
renden Anbieter mn Marken-Verbrauchspro- sehr leicht und man kann selbst die grösse-
dukten für Fachbetriebe. verkJuft wird. Laut ren Komponenten problemlos allem bedie-
Geschäftsfuhrer Hansruedi Neeser eine un- nen». sagt de r Carrossertespengler und legt 
1'erzichtbare Anlage: •Wir arbelten t.'ighch mil dann los. Zuerst \'ersucht er vorsichtig mit 
dem System.• dem fe!nverstellbaren «Llne Tool 100. und 

einem Gummihammer das Blech wieder in 
Vom Emg,mgsberelch der Neeser Canosserle Form zu brmgen. Alle Reparaturen. dJe ohne 
und Spmzwerk AG sieht man durch ein G!Js- Abschleifen des Lacks erfolgen können. selen 
fensl~ direkt In dJe Werkswtt. Dort steht ein m der Regel einfacher und präziser. Im ers-

ten Schritt wird der Lack noch nicht J b~<· 

schliffen, dadu1Ch könne man Verformunfe 11 

lmMetallvie!bessererkennenundpun ktu 
ell ausbessern. «Sobald der Lack Jbgeschltf 
fenist,siehtmandieVerfo rmungenauf deni 
blankenBlechschlechter•. erk!änderF.ich 
mann. Bis zu 80 Prozent der Deformationen 
an Schweller, Seitenwand, Haube ode1 Heck· 
teil lassen sJCh allein mit dieser Klcbecech 
nlk laut Anbieterin Carbesa ruckverformen 
Nachdem de1 Spengler die gröbsten veifJ: · 
mungen bearbeitet hat . muss er dJnn do, ii 
den Lack und die Grundierung abschkikll 
undaufdemfreige!egtenBlechMctJ llh.1i-
terungen, auch •Bits• genannt. ium Ausn ~ 
hen des Bleches anbringen. D!eser Vorg3n; 
ist mit dem speziellen •CBR-Cl Power In 
verter» im Vergleich zu anderen Schweiss 
geräten einfacher. da auf dem Modul b,:reits 
die Voreinstel lungen fur die versch1eden~ 11 
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5chwe1ssvo1g.lngeprogrammiertsmdundper 
i:;nopfdruckausgew.ihltwerdt'nkonnen. 

NKhdem er die Bits angeschwelsst hat. wie• 
,krho!tsJchder VorgangvonSchrlttelnsund 
mit der Zugeinheit und dem Hammer wird 
lbcrmals das Blech bearbeitet. Als dritter 
sehrltt nimmt der Carrossertefachmann d,1s 
,E.J.syToo!• 2ur Hand. welches ebenfalls an 
die Scbwelssmaschlne angeschlossen wird 
OlescS kann man sich im weitesten Sinn wie 
elne~ugglockevorstellen,d!eohneVakuum 
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und sUttdessen dank eines Schwetsspunktes in Zeiten von L1eferengp.issen ein wichtiger 
fiwktion!ert. Man setzt das Gerät an. platziert Faktor•. mcmt der Gesch.iftsfüh~r Reparic· 
den Schwelsspunkt und an diesem wird d,mn ren statt e,sttzen. so wit' dies auch in der Pro-
das Blech ausgezogen. Kleine Unebenheiten dukrwerbung for dJs •CBR•·System der Car-
könoen so begradigt werden, Der S~ngler besa beworben wird. sei neben dem reinen 
setit mehrmals kun: an und bringt das Car- Nachhaltigkeitsaspektauchfii.rdleeigene Auf-
roaerteblech wieder in seine alte Form zu- tragslage gut und schone den Geldbeutel der 
nlck. Zum Schluss wird dann alles gereinigt. Kunden. •ArbeitSStunden. die der Carrosser\e-

ges~hltlt und geschliffen, bevor im aller- spengler oder die GaragiSten fur eine Rep;ir.i- 1 On ,EnvTool•, umdn Bl•chpunk1ut/J 1uuu,,•h•n 

Letzten Schrill frischer Lack aufgetragen wird. tur verrechnen. Sind !n den meisten F.illen fut 2 c„ Kompon•ni1n •u• C•rbon sind Hhr leicht 

dieKundengUnst!geralsderErnrerbundE!n- J B,11w1,d1n1uld1mbl1nktnBltch1ng1br1cht 

•Wir wurden auf keinen Fall mehr auf das Ge- bau eines Erutztetls. Emc Win-W!n-Situ.Jtlon 
Rtverzkhtenv.'O!len».sagtHansrued.lNeeser 
~n kOnnedamlt viele Komponenten reparie-
1t11. .anstatt sie zu ersetzen. «Das Ist speziell 

fürJ1le». e1klJrtHansruediNeeser. < 

.. , l 
Lackieranlagen von SEHON sind die perfekte 
Symbiose aus Hightech und Green Techno\ogy. 
Bei Neubau und Modernisierung. Made in Germany. 

• 81szu80 % wen1gerEnerg1everbrauch 
• B1szuBO % V1-en1gerC02-Ausstoß 
• B1szu 100 %part1kelfre1eAbluft 
, Nahezu keine Erzeugung von Feinstaub oder Mikroplastik 
, E1nsatz,egenerativerEnerg1elormen 
, Ganzheitliches Energiemanagement inkl. BHKW 
• UberragendeOko-81lanzen 
• Gesetzliche Normen und Vorschriften werden ubertrolfen 

Umwelt und Natur sagen Danke. 
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